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1. Worum geht‘s ? 

          Bistumsprozess:  Der pastorale Weg 

Derzeit : 

„Pfarrgemeinde“  =  Ortsgemeinde  (St. Marien /  

                                                          St.Margareta) 

Künftig : 

„Pfarrei“   ≠   Gemeinde 



1. Worum geht‘s ? 
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Gemeinschaft von 
„Gemeinden“ und 
anderen „Kirchorten“ 

„Pfarrei“   ≠   Gemeinde 

Gemeinschaft von 
Gläubigen (z.B.  
St. Marien) 

„Kirchorte“: kirchl. Einrichtungen, z.B. 
Caritas, Schulen, KiTas, Seniorenheime, 
Religionsunterricht, etc. 



1. Worum geht‘s ? 
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Verwaltungseinheit 

„Körperschaft öffentlichen 
Rechts“ 

„Pfarrei“   ≠   Gemeinde 

Gemeinschaft von 
Gläubigen (z.B.  
St. Marien) 



2. Neue Strukturen 
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Pfarrei neu denken : 

•Netzwerk unterschiedlicher Gemeinden,          
Gemeinschaften und anderen Kirchorten 

•Zusammenarbeit von Priestern, Pastoral- und 
Gemeindereferent*innen, Laien in größerer Einheit 

•Ein ltd. Priester (= Pfarrer) als Oberhaupt der Pfarrei 

•Ein zentrales Pfarrbüro, dezentrale Außenstellen (?) 



2. Neue Strukturen 
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Auflösung der jetzigen Dekanate 

derzeit :       180  Pfarrgemeinden 
 

bis 2030 :                       50  neue, größere Pfarreien 



2. Neue Strukturen 
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Chancen : 

•nicht in jeder Gemeinde müssen die gleichen 
Angebote gemacht werden 

•größere Bandbreite an Angeboten möglich 

•Synergieeffekte bei schwindenden Ressourcen 

•Vielfalt als Bereicherung 



3. Unser Dekanat 
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Heute : 

10 Pfarr-
gemeinden 

Neue Struktur : 

  eine, max. 2 Pfarreien 

 Zusammenschlüsse sind 
nicht an die aktuellen 

Dekanatsgrenzen 
gebunden, da  

Dekanate  
aufgelöst 



4. Vielfältige Orte vernetzen sich 
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Modell 1:   Pfarrei  mit Mittelpunkt-Gemeinde   

© Bischof P. Kohlgraf, Sept. 2018 

Übergeordnete Verwaltung 
und Seelsorgethemen 

Zentraler Sitz des 
Pastoralteams und Pfarrbüros 
(mit Außenstellen) 

Höhere Verantwortung der 
Gläubigen 



4. Vielfältige Orte vernetzen sich 
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Modell 2:  Pfarrei aus Einzelgemeinden   

© Bischof P. Kohlgraf, Sept. 2018 

Jeder Ort bleibt Heimat 
gemeindlichen Lebens 

Dezentral organisiertes Team 

Dennoch ein PGR / ein VR 



5. Mitarbeit der Laien 

•Pastoralkonferenz:  Konferenz der hauptamtlichen Priester, 
Pastoral- und Gemeindereferenten / keine Gemeindemitglieder 
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•Pfarreirat: entspricht dem bisherigen Pfarrgemeinderat 

 

Je größer die gesamte Pfarrei, um so kleiner die Vertretung  
von St. Marien 

•Kirchenverwaltungsrat: entspricht dem bish. Verwaltungsrat 



5. Mitarbeit der Laien 

•Gemeindeleitungsteam :    

  Mitglieder ?  (Mit-)bestimmungsrechte ?  Befugnisse ?  

  Bischöfl. Beauftragung ? 
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•Ortsausschüsse : 

 Mitglieder beraten lokale Fragen auf Ebene der ehemaligen  
Gemeinde, machen Vorschläge für Pfarreirat 

Mitglieder sind berufen, nicht gewählt  demokratische 
Legitimation ? 



6. Fragen  … 
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Wie kann das Profil der einzelnen Gemeinden erhalten 
     bleiben?  Was wird aus der Gemeindestruktur von St. Marien 
     (offen,  tolerant, vielfältig, musikalisch kreativ, …) ? 

  Bleiben die von ausgebildeten Laien gestalteten  
      Wort-Gottes-Feiern erhalten? 

  Bleiben Erstkommunion- und Firmkatechese erhalten ? 

  Bleibt der Kommunionempfang in beiden Gestalten erhalten ? 



6. …  Fragen  … 
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 Anzahl der Eucharistiefeiern ?  Bleibt der 11 – Uhr – Termin 
erhalten ? 

 Anzahl und Aufgabenbereiche der Priester, Diakone und  
    Gemeinde-/ Pastoralreferent*innen ? 

  Zukunft des Gemeindezentrums und der Bücherei ? 

 Sitz und Erreichbarkeit des gemeinsamen Pfarrbüros?  
     Was geschieht mit den jetzigen Mitarbeiter*innen ? 



6. … noch mehr Fragen… 
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 Zukunft unserer Pfarreigruppen:  Impulse, PopKorn,  
     Zeltlager, KAB, Messdiener, Kindertage, Senioren, … ? 

  Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden ? 

  Welche Kompetenzen werden wir abgeben müssen ? 

  last, not least :  2 oder doch nur 1 Pfarrei im jetzigen Dekanat ? 

  Wie wird die Arbeit mit Jugendlichen / jungen Erwachsenen 
      aussehen ? 



7.  Zeitplan 
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10.04.2019 / 
29.08.2019 
Dekanats- 
versammlung 

08.11.2019 
PGR-Wahl 

Seit Januar 2020: 
Dekanatsprojekt-
team (DPT) u. 
einzelne 
Arbeitsgruppen 

Vorschlag des  
DPT an Dekanats-
versammlung 

Nov. 2021: 
Entscheidung der 
Dekanatsversamm-
lung / Vorschlag an 
Bischof 



7.  Zeitplan 
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Frühjahr 2022: 
Entscheidung     
des Bischofs 
Inkraftsetzung der 
neuen Struktur 

2030 : 
Abschluss aller 
Umstrukturierungen 


